
Burgruine Reichenbach Richtspruch 

Auf Burgruine Reichenbach 

So mancher Sturm voll Allgewalt 

durchbrauste schon den Reichenbacher Wald 

und streifte dabei oh weh oh ach, 

auch die Burgruine Reichenbach. 

Der Regen peitschte und Frost der biss, 

bis einst dann auch die Mauer riss. 

Wie dies nach der gegeb'nen Frist 

wohl auch des Menschen Schicksal ist. 

Doch gilt es hier in unserem Land 

dass man mit Herz und auch Verstand 

die großen Werke früherer Zeit, 

mit Würde fort und fort betreut 

und sie beschützt und auch erhält 

gegen alle Wetter dieser Welt, 

der Zukunft nötig sie erneut 

als Zeugen der Vergangenheit. 

 

In diesem Sinne- allgemach, 

sei auch erbauet dieses Dach. 

Mög es der Burg zu Reichenbach 

allzeit beschützen sicher gut, 

wie ein besonders großer Hut. 



 

Doch nun sei auch in dieser Rund, 

den Leuten hier ein herzlich Dank, 

denn Sie-, mit wohlgeführter Hand, 

dem Bauwerk hier was gutes taten. 

s wäre jedem auch zu raten, 

zu rühmen sich mit guten Taten. 

 

Was jedoch sind guten Taten wert, 

wenn niemand sie mit Geld beehrt. 

Denn solch ein Bauwerk kost' enorm, 

bevor es wieder kommt in Form. 

Habt Dank, all Ihr Leut die das geschafft, 

und gaben all nach Ihrer Kraft. 

Zum Schluss trink ich noch dieses Glas 

auf das Wohl der Burg Reichenbach 

(Trinkt und wirft das Glas in Scherben) 

Und aus den Scherben kommt zurück, 

auch weiterhin noch recht viel Glück! 


